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Herr Winkelried 1939

Allpott schpringt eim e Tatsach i d'Auge, ich maches lieber zue!"

Am Wirtshaustisch
A.: «Man sagt, daß Brünetten ein

verträglicheres Temperament haben
als Blonde

B.: «Das könnte ich jetzt nicht
behaupten; meine Frau war beides,
aber ich habe keinen Unterschied
bemerkt!» Hu

Konferenzort
SBB- BUFFET
ÖLTEN

Letawa-Witz
(Leider tatsächlich wahr)

Tante Anna hat Angst um ihre
vollschlanke Linie. Sie macht Kuren
und geht zum Arzt. Der verschreibt
ihr auch Birchermüesli. Seither gibt's
bei Tante Anna täglich Birchermüesli

zum Dessert. W. N.

Grand Café - Restaurant
« Du Théâtre »

das gediegene Restaurant der
Bundesstadt

Was ist paradox?
Wenn eine behauptet, d'Wahl vom

Bundesrat Wetter sei e haarigi
Sach gsy. AbisZ

Muzzi ist fürnehm erzogen,
Wau-Wau-Kuchen* sehr gewogen.

'Wau-Wau -Hundekuchen der

B g s i I i s k A. G. Solothurn
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